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Liebe Gemeinde,
„Mein Eigen, mein Schatz“ ruft Gollum in „Herr der Ringe“ und
versucht mit aller Kraft, den „Einen Ring“ wiederzubekommen.
„Mein Schatz!“ flüstern die Liebenden einander zu.
„Was für ein Schatz!“ dachten die Menschen, als Luther ihnen
das Neue Testament ins Deutsche übersetzt hatte.
„Das ist ein größerer Schatz als die Sterne, die uns den Weg wei-
sen und uns die Geburt eines neuen Königs vorausgesagt haben,
ein größerer Schatz als unsere Schätze, Weihrauch, Myrrhe und
Gold, die wir als Geschenk dabei haben. Das ist ein Schatz für die

ganze Menschheit. Einer, der Himmel und Erde verbindet, der den Menschen einen gu-
ten Weg zum Leben zeigen wird.“ Das wurde den Weisen bewusst, als sie Jesus in der
Krippe erblickten.
Jesus – unser großer Schatz. Kein Schatz, den jede*r nur für sich beanspruchen kann und
den man zu verstecken versucht wie die Besitzer des Einen Rings in „Herr der Ringe“.
Der Schatz, der uns durch Jesus geschenkt ist, wirkt zwar auch in uns, im Verborgenen,
aber so richtig beginnt er erst zu leuchten und seine Kraft zu entwickeln, wenn wir ihn
nach außen sichtbar für Alle zum Strahlen bringen. Wenn wir selbst – wie Jesus – zum
Schatz für andere werden. Sei es bei einem gemeinsamen Abend mit den Gästen des Tee-
Kellers, beim Besuchsdienst, beim Ansprechen neuer Gemeindeglieder nach den Gottes-
diensten, aber auch in der eigenen Familie, wenn wir Zeit miteinander verbringen; wenn
wir zuhören und versuchen zu verstehen; wenn wir da sind, wenn die kranken Kinder,
Eltern oder Freunde uns brauchen.
Wann sind Sie selbst das letzte Mal zum Schatz geworden? Und wann ist Ihnen das letzte
Mal ein Schatz begegnet?
Vielleicht ist der Jahreswechsel ein guter Zeitpunkt, um einmal all denen, die Ihnen selbst
zum Schatz geworden sind, „Danke“ zu sagen.
2018 war das eines unserer großen Themen: „Schätze unserer Gemeinde“. Uns ist als
Gemeinde bewusst geworden, wie reich gesegnet wir mit Schätzen sind, und mir ist ins-
besondere als hauptamtliche Mitarbeiterin bewusst geworden, wie froh ich über die viele
ehrenamtliche Mitarbeit in unserer Gemeinde bin. So möchte auch ich den Jahreswech-
sel nutzen und all denen danken, die sich im letzten Jahr durch ihre Mitarbeit in unserer
Gemeinde auf vielfältige Weise eingebracht haben – im Kleinen und im Großen, sichtbar
und unsichtbar. Danke für diesen großen Schatz!

Ihre 

2 Gedanken zur Zeit

Titelseite: Schriftgestaltung von Constanze Guhr zum Monatsspruch Dezember  



3Gottesdienste

Dezember
2. Dezember · 1. Sonntag im Advent
10.00 Uhr Michaeliskirche

Familiengottesdienst mit 
Kindern und Mitarbeitenden
des MichaelisKinderGartens
Pfarrer Dr. Ralf Günther

9. Dezember · 2. Sonntag im Advent
10.00 Uhr Friedenskirche

Taufgottesdienst mit 
Abendmahl
Pfarrer Dr. Ralf Günther

16. Dezember · 3. Sonntag im Advent
10.00 Uhr Michaeliskirche

Diakonischer Gottesdienst mit
einem Adventsspiel des 
TeeKellers Quelle
Pfarrerin Antje Stüfen
Vikar Andreas Tschurn

23. Dezember · 4. Sonntag im Advent
10.00 Uhr Gemeindehaus

Gottesdienst mit Liedern und
Geschichten
Pfarrerin Antje Stüfen

24. Dezember · Heiliger Abend
Christvespern in beiden 
Kirchen siehe Seite 4

25. Dezember · 1. Weihnachtstag
10.00 Uhr Michaeliskirche

Festgottesdienst mit 
Abendmahl 
Pfarrer Dr. Ralf Günther

26. Dezember · 2. Weihnachtstag
10.00 Uhr Michaeliskirche

Festgottesdienst
Vikar Andreas Tschurn

30. Dezember · 1. Sonntag nach dem
Christfest

10.00 Uhr Michaeliskirche
Predigtgottesdienst
Vikar Andreas Tschurn

31. Dezember · Altjahresabend
17.00 Uhr Michaeliskirche

Abendmahlsgottesdienst
Pfarrerin Antje Stüfen

Januar
1. Januar · Neujahr
10.00 Uhr Michaeliskirche

Abendmahlsgottesdienst mit
persönlicher Segnung
(ohne Kindergottesdienst)
Pfarrerin Antje Stüfen

6. Januar · Epiphanias
10.00 Uhr Michaeliskirche

Predigtgottesdienst
Pfarrer Dr. Ralf Günther

13. Januar · 1. Sonntag n. Epiphanias
10.00 Uhr Michaeliskirche

Taufgottesdienst
Pfarrer Dr. Ralf Günther

20. Januar · 2. Sonntag n. Epiphanias
10.00 Uhr Michaeliskirche

Abendmahlsgottesdienst 
Pfarrerin Antje Stüfen

27. Januar · 3. Sonntag n. Epiphanias
10.00 Uhr Michaeliskirche

Predigtgottesdienst
Vikar Andreas Tschurn

Während des
Gottesdienstes
sind die Klein-
kinder
(0–3 Jahre)
zum Kleinkin-
dergottesdienst
und die Kinder
(ab 4 Jahre)
zum Kindergot-
tesdienst einge-
laden. Zu den
Taufsonntagen
finden drei 
Kindergottes-
dienste statt 
(0–3 Jahre, 
4–7 Jahre, 
ab 8 Jahren).

Der Zugang
zur Michaelis -
kirche ist
barrierefrei.

in der Friedenskirche:
Liturgisches Nachtgebet (Complet) 
am 6.12. und 10.1. um 21.45 Uhr
Jugendgottesdienste: siehe Seite 13



Getauft wurden:
Benjamin Kirschmann, Clemens Löffler, Benedikt Kieling, Janne Abeling,
Falk Salanga, Carina Philipp

Taufsonntage: 2018: 9.12.
2019: 13.1., 17.2., 10.3., 21.4., 28.4., 19.5., 9.6.,

30.6., 7.7., 18.8., 15.9., 29.9., 13.10., 3.11. 
und 8.12.

Bestattet wurden:
Margarethe Krause, geb. Bocian, 95 Jahre
Joachim Winkler, 79 Jahre
Gerhard Bauß, 86 Jahre

Wenn mir gleich Leib und Seele verschmachtet, so bist du doch, Gott, 
allezeit meines Herzens Trost und mein Teil.                   Psalm 73,26

4 Freud und Leid

Heiligabend in unserer Gemeinde
Friedenskirche Michaeliskirche

14.30 Uhr Christvesper 15.00 Uhr Christvesper 
mit Krippenspiel der Kinderkirche mit Krippenspiel der Konfirmanden 
Gemeindepädagogin Sarah Badstübner Pfarrer Dr. Ralf Günther
Vikar Andreas Tschurn

17.00 Uhr Christvesper 17.30 Uhr Christvesper 
mit dem Posaunenchor mit dem Weihnachtschor 
Pfarrerin Antje Stüfen Pfarrer Dr. Ralf Günther

23.00 Uhr Christnacht der PAX Jugendkirche
Lichtermeer@PAX

Die Kirchen stellen das Jahr 2019 unter das Bibelwort:

Suche Frieden und jage ihm nach!

aus Psalm 34,15

Findel
Textfeld
22.



Spendenaktion 5

Mit dem Advent beginnt die 60. Aktion von
„Brot für die Welt“. Ihr Motto lautet „Hunger
nach Gerechtigkeit“. Denn bis heute leben Millio-
nen in Armut, werden verfolgt, gedemütigt oder
ausgegrenzt. „Brot für die Welt“ und seine Partner setzen sich dafür ein, diese Situation
global und nachhaltig zu ändern. 

Jeder neunte Mensch hungert, Kriege, Konflikte und der Klimawandel verschärfen die
Not in der Welt. Als Christinnen und Christen glauben wir: Die reichen Gaben der Schöp-
fung, fair verteilt und weltweit gleichermaßen zugänglich, ermöglichen ein würdiges und
erfülltes Leben für alle. Es ist genug für alle da. 

Ein aktuelles Projekt ist z.B. Hilfe in Sierra Leone: 
In Sierra Leone ist die Armut so groß, dass Kinder oft zum Lebensunterhalt ihrer Familien
beitragen müssen. Kinderarbeit ist an der Tagesordnung. Das von „Brot für die Welt“
unterstützte Projekt der Graswurzelorganisation SIGA (1989 gegründet, um arme und
benachteiligte Menschen zu unterstützen) ermöglicht 200 Kindern zwischen 6 und 13
Jahren den Schulbesuch und schult ihre Eltern in nachhaltiger Landwirtschaft, so dass sie
höhere Einkünfte erzielen.

Helfen Sie helfen! Konto von „Brot für die Welt“:
Bank für Kirche und Diakonie, IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00
Nutzen Sie bitte auch die Spendenmöglichkeit in unseren Weihnachtsgottesdiensten!



Angebote für Kinder und Jugendliche 
(Weihnachtsferien 22.12. 2018 – 4.1.2019)

Krabbelgruppe Marie-Luise Richter 
(Kinder bis 3 Jahre) Tel. 0159 08 11 20 88

Mo 9.30–11.00 Uhr Gemeindehaus

Kindertreff Godly Play Gemeindepädagogin Sarah Badstübner
(Kinder 3–7 Jahre, mit Eltern) 13.12. 15.15–16.30 Uhr Michaeliskirche, 

Westkapelle 
(Hintereingang)

Kinderkirche Gemeindepädagogin Sarah Badstübner
1. + 2. Klasse Mo 15.15–16.15 Uhr Gemeindehaus

Mi 15.30–16.30 Uhr Gemeindehaus
3. + 4. Klasse Di 15.30–16.30 Uhr Gemeindehaus
4. – 6. Klasse Mi 17.00–18.00 Uhr Gemeindehaus

Konfirmandenunterricht
7. Schuljahr: Pfarrer Dr. Ralf Günther

Mo+Di 16.30–17.30 Uhr Gemeindehaus
Di 18.00–19.00 Uhr Gemeindehaus

8. Schuljahr: Pfarrerin Antje Stüfen
Mi 16.30–17.30 Uhr Gemeindehaus
Do 16.30–17.30 Uhr Gemeindehaus
Do 18.00–19.00 Uhr Gemeindehaus

Junge Gemeinde Gemeindepädagogin Sarah Badstübner
Mi 19.00–21.30 Uhr Michaeliskirche,

Kirchkeller

Kirchenmusik Kantor Veit-Stephan Budig

Kleine Kurrende (5 Jahre bis 1. Kl.) Di 15.30 Uhr Gemeindehaus
Große Kurrende (2. bis 6. Kl.) Di 16.30 Uhr Gemeindehaus
Posaunenchor Di 19.30 Uhr Gemeindehaus
Singkreis Di 19.30 Uhr Nordplatz 4, EG
Friedenskantorei Do 19.30 Uhr Gemeindehaus
Kammerchor
„capella vocalis – leipzig“ Gemeindehaus, nach Probenplan
Musik im Gottesdienst Beiträge sind willkommen.

Treffpunkte6



Treffpunkte

Haus- und Gesprächskreise
Gesprächskreis „Glaube und Leben“ ca. dreiwöchentlich

Ort und Zeit bei
Matthias Reichmuth, Tel. 9 12 58 57, erfragen

Haltestelle Mi alle 3 Wochen 20.00 Uhr
Ort und Termin bei georgifamily@icloud.com
Familie Georgi, Tel. 5 61 10 06, erfragen

Gesprächskreis „Publik-Forum“ 
Fr 25.1. 19.30 Uhr Gemeindehaus
Renate Huni renatehuni@hotmail.com

Taizé-Gruppe Fr 7.12. 19.30 Uhr Gemeindehaus
Fr 4.1. 19.30 Uhr Michaeliskirche, 

Ostkapelle
Tanja Speer speer.tanja@gmx.de

Hauskreis Poetenweg Do wöchentlich 20.00 Uhr Poetenweg 30
Frau Meißner ammeissner@gmail.com

Mittwochskreis Zweiter Mi im Monat 19.30 Uhr
Reiner Hammer reiner-hammer@t-online.de

Donnerstagskreis Letzter Do im Monat 19.30 Uhr
Ort bei Frau Guhr, Tel. 5 90 33 90, erfragen

Seniorenarbeit
Bibelstunde Mi nach Vereinbarung Gemeindehaus

Gedächtnistraining* Di 10.12., 8.1., 22.1.
10.30 Uhr Nordplatz 4

Fröhlicher Seniorenkreis* Sa, Mi 15.12., 9.1. 14.00 Uhr Gemeindehaus

Seniorentanz Fr wöchentlich 14.30 Uhr Gemeindehaus

Gottesdienste im
Palais Balzac Fr 18.1. 10.00 Uhr Roscherstraße 1

Pflegewohnstift Gohlis Fr 14.12., 4.1. 10.00 Uhr Lindenthaler
Straße 19

Kirchenvorstand und Arbeitskreise
Sitzung Kirchenvorstand Mi 5.12., 9.1. 19.30 Uhr Gemeindehaus 

Besuchsdienst im Februar

Kindergottesdienstteam Do 17.1. 20.00 Uhr Gemeindehaus

Die mit * gekenn-
zeichneten Veran-
staltungen finden in
Kooperation mit der
Ev. Erwachsenenbil-
dung Sachsen statt
und werden vom
Sächsischen 
Staatsministerium
für Kultus gefördert. 
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Sozialdiakonie

TeeKeller Quelle in der Michaeliskirche
Sozialdiakonische Offene Arbeit, ambulante Beratung und Betreuung

Leiterin: Gerit Schleusener, Tel.: 0175 / 4 47 80 12
E-Mail: teekeller-leipzig@web.de

Dienstag: 17.00–21.00 Uhr Offener Abend
(Gespräche, Spiele, Impulse, Abendbrot)

Donnerstag: 17.00–21.00 Uhr Offener Abend
(Gespräche, Spiele, Abendbrot)

Beratung nach Vereinbarung donnerstags 14.00–17.00 Uhr

8

Es ist doch viel zu kalt …
… um draußen zu schlafen! Und doch betrifft Obdachlosigkeit immer mehr Menschen,
auch in Leipzig. Sie kommen in die großen Städte, um Hilfe zu finden. Hier sind die Hilfen
besser erreichbar und vernetzt. Nur das Problem des bezahlbaren Wohnraums ist gerade in
diesen Städten nicht leicht oder schnell zu lösen. Die Hoffnung mancher, dass sie weiterzie-
hen, wenn man Hilfen nicht anpasst, wird sich nicht erfüllen. Das Leid bedürftiger Men-
schen wird zukünftig größer und ihr Anblick nicht erträglicher werden. Kreative Lösungen
sind gefragt, viel mehr Sozialarbeit sowie Aufmerksamkeit und Mitgefühl der Bevölkerung,
auch wenn nicht jedem sofort geholfen werden kann. Einige der obdachlosen Menschen
finden in den TeeKeller. Die Anbahnung des Kontaktes dauert lange; noch länger, ein Ver-
trauensverhältnis aufzubauen, und sehr lange, den Wunsch nach einem selbstbestimmten
Leben aktiv umzusetzen. Manchmal können wir nur die Verschlimmerung des Leids ver-
hindern.
Sie können aber konkret helfen:
Wir benötigen den ganzen Winter über Decken, Schlafsäcke, Isomatten, baumwollene Un-
ter-/Oberbekleidung und Schuhe, vor allem für Männer. Vielen Dank an diejenigen, die
dem Aufruf bereits gefolgt sind!
„Wie können wir der Kirchgemeinde angemessen für die langjährige Unterstützung und
Gastfreundschaft danken?“ Dieses Anliegen unserer Gäste wollen wir im Blick behalten
und die nächste Gelegenheit zum Danken im Diakonischen Gottesdienst am 16. Dezember
mit dem Adventsspiel wahrnehmen. 
Die Veranstaltungen im TeeKeller werden im neuen Jahr unter dem Motto „Respekt!“ ste-
hen. Das drückt den Wunsch unserer Gäste nach persönlicher Anerkennung und einem gu-
ten Miteinander aus. 
Wir wünschen Ihnen und uns allen eine besinnliche und fröhliche Weihnachtszeit und
Gottes Segen für das neue Jahr!                       Gerit Schleusener für den TeeKeller Quelle

Bitte unterstützen Sie auch in diesem Jahr wieder unsere Geschenke-Aktion für die
Weihnachtsfeier des TeeKellers am 24. Dezember! 



Gottesdienste und Kirchenjahr

Neue Ordnung gottesdienstlicher Texte und Lieder
Jeden Sonn- und Feiertag werden in unseren Gottesdiensten Abschnitte aus der 66 Bü-
cher umfassenden Bibel vorgelesen und bilden die Grundlage der Predigt. Diese Tradition
reicht bis in den Synagogengottesdienst der biblischen Zeit zurück und ist seit mindestens
1200 Jahren auch in den christlichen Kirchen belegt. Unsere gottesdienstlichen Lesun-
gen, die sogenannten Perikopen (aus dem Griechischen: das aus einem Ganzen Heraus-
gehauene) prägen die Gottesdienste thematisch und sind nur selten, zuletzt 1978, behut-
sam verändert worden. So kann ich z.B. die faszinierende Erfahrung machen, dass einer
über 280 Jahre alten Bach-Kantate zu einem bestimmten Sonntag derselbe Evangelientext
zugrunde liegt, den wir heutzutage am gleichnamigen Sonntag im Gottesdienst hören.
Vertreter der evangelischen Kirchen haben in den letzten Jahren, angeregt u. a. durch Er-
fahrungen aus der Ökumene und dem christlich-jüdischen Dialog, an der Weiterentwik-
klung dieser Perikopenordnung gearbeitet und sich nach einer Erprobungsphase auf die
neue Ordnung gottesdienstlicher Texte und Lieder geeinigt. Sie enthält die Schriftlesun-
gen, Wochen- bzw. Tagessprüche, Psalmen, Halleluja-Verse sowie die Wochenlieder und
wird am 1. Advent 2018 in den Gliedkirchen der EKD eingeführt. Dabei gilt in evangeli-
scher Tradition, dass die Texte und Lieder weder strikt vorgeschrieben noch beliebig sind,
sondern in einer Balance aus Freiheit und Verbundenheit lebendige Gottesdienste ermög-
lichen sollen.
Was wird sich ändern? Man wird neue Lesungen und Predigtexte hören können: mehr
als bisher aus dem Alten Testament, mehr über Glaubenserfahrungen von biblischen
Frauengestalten und auch mehr Texte, die einen Bezug zu heutigen Lebenssituationen
und Problemfeldern haben. Insgesamt sind knapp 20% der Predigttexte ausgetauscht
worden. Und die Predigtreihen werden im Laufe eines Kirchenjahres nicht mehr einer
Textgruppe folgen, sondern zwischen alttestamentlichen Lesungen, Episteln und Evange-
lien gemischt. Neu als vorgeschlagene Predigttexte sind Psalmen.
Jetzt gibt es auch Gottesdienstordnungen für Fest- und Gedenktage, die dem Kalender fol-
gen. Das können die Tage der populären Heiligen Martin und Nikolaus, aber auch Ge-
denktage wie der 27. Januar und der 9. November sein.
Für jeden Sonn- oder Feiertag werden zwei in Alter und Stilistik unterschiedliche Wo-
chenlieder vorgeschlagen, von denen eines im Stammteil des Gesangbuches steht. Das
andere findet sich im neuen blauen Ergänzungsheft zum EG. 
Eine Neuregelung gibt es ab dem kommenden Jahr in der Ordnung der Sonntage zwi-
schen Epiphanias- und der Passionszeit, deren Zahl in Abhängigkeit vom Ostertermin
schwankt: Die Epiphaniaszeit endet nun mit dem Tag der Darstellung Jesu im Tempel
(2. Februar, Lichtmess). Auf meist vier Sonntage nach Epiphanias folgen ein bis fünf
Sonntage vor der Passionszeit. Wenn sie vorkommen, tragen sie ihre bisherigen Namen
Septuagesimä (3.), Sexagesimä (2.) und Estomihi (1. Sonntag vor der Passionszeit).

Matthias Behrendt
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Besondere Veranstaltungen10

2.12., Sonntag, 17.00 Uhr, Michaeliskirche: Konzert mit „T.Voices“. Karten an der
Abendkasse sowie in der Wilhelm-Tell-Apotheke im Kaufland (Georg-Schumann-Str.)

7.12., Freitag, 16.00 Uhr, Friedenskirche: Figurentheater: „Der Weihnachtsstern“

8.12., Sonnabend, 14.00–18.00 Uhr: Weihnachtsmarkt in der Friedenskirche

8.12. und 9.12., Sonnabend und Sonntag, jeweils 17.00 Uhr, Michaeliskirche: 
Carl Orff: Die Weihnachtsgeschichte, von Kindern gesungen und dargestellt, 
sowie Musik zum Advent mit Kurrenden und capella vocalis – leipzig, 
Spielergruppe und Orchester. 
Eintritt frei, Spenden am Ausgang erbeten

12.12., Mittwoch, 18.00 Uhr, Michaeliskirche: Sancta Lucia
Nordische Weihnachtslieder mit Musikern und Solisten der Oper Leipzig, dem 
Chor der Grundschule „forum thomanum“ und dem Gewandhausjugendchor – 
eine Veranstaltung unserer Gemeinde in Zusammenarbeit mit dem 
Schwedischen Honorarkonsulat und dem Geyserhaus
Eintritt: 16,– €, ermäßigt 12,– €
Karten in der Musikalienhandlung Oelsner und im Gemeindebüro

13.12., Donnerstag, 15.00 Uhr, Michaeliskirche, Westkapelle: Kindertreff

14.12., Freitag, 10.00 Uhr, Michaeliskirche: Weihnachtsliedersingen
der Erich Kästner-Schule

14.12., Freitag, 18.30 Uhr, Michaeliskirche: Adventskonzert für Familien,
eine Veranstaltung der Musikschule „Johann Sebastian Bach“ Leipzig

15.12., Sonnabend, 14.00 Uhr, Gemeindehaus: Senioren-Weihnachtsfeier 
Wir laden herzlich ein zu einem Nachmittag mit Posaunenmusik, Geschichten, 
erzählt von Dorothea Alder, und einer Überraschung.

15.12., Sonnabend, 15.00 Uhr, Friedenskirche: Krippenspiel des Elsbethstifts

16.12., Sonntag, 17.00 Uhr, Michaeliskirche: Einsingen zum Heilig Abend,
eine „Mit-sing“-Veranstaltung des Rotary Clubs Leipzig und des Fördervereins 
Michaeliskirche, Leitung: Kammersänger Prof. Roland Schubert
Eintritt (= Spende) 5,– €, Kinder 3,– € (www.weihnachtslieder-singen.de)

19.12., Mittwoch, 17.00 Uhr, Friedenskirche: Krippenspiel des 
MichaelisKinderGartens



23.12., Sonntag, nach dem Gottesdienst, Gemeindehaus: Adventsnachmittag
Plätzchenduft in der Luft, letzte Weihnachtsgeschenke basteln, mit Weihnachtsliedern
auf den Heiligen Abend einstimmen. Alle sind herzlich eingeladen, siehe Seite 12. 

23.12., Sonntag, Michaeliskirche, 17.00 Uhr: 
Großes Weihnachtskonzert der Friedenskantorei

John Rutter: Magnificat
Johann Sebastian Bach: Kantate „Unser Mund sei voll Lachens“, BWV 110,
Kantate 1 „Jauchzet frohlocket“ aus dem Weihnachtsoratorium, BWV 248

Mitwirkende: Teresa Suschke, Katharina Thimm, Nico Eckert, Thomas Oertel-Gormans
Friedenskantorei Leipzig, Gohliser Kammerorchester

Leitung: Veit-Stephan Budig
Restkarten sind in der Musikalienhandlung Oelsner
(Tel. 9 60 52 00) und im Gemeindebüro erhältlich.

31.12., Montag, 23.30 Uhr, Michaeliskirche: Orgelmusik zum Jahresausklang 
mit Kantor Veit-Stephan Budig

9.1., Mittwoch, 14.00 Uhr, Gemeindehaus: Seniorennachmittag
Gedanken zur neuen Jahreslosung, mit Pfarrerin Antje Stüfen

20.1., Sonntag, 18.00 Uhr, Michaeliskirche: Konzert „Richtige Lieder“
mit Thomas Rühmann & Band, Karten an der Abendkasse

26.1., Sonnabend, 17.00 Uhr, Michaeliskirche: Chorkonzert der Hochschule 
für Musik und Theater „Felix Mendelssohn Bartholdy“ Leipzig

25.1. bis 27.1., Freitag bis Sonntag: Klausurtagung des Kirchenvorstandes und der
Mitarbeitenden

30.1., Mittwoch, 19.00 Uhr, Gemeindehaus: Ehrenamtsbankett

Vorschau: 
Die Michaelis-Friedens-Kirchgemeinde hat sich am 1. Januar 1999 aus der Friedens-
kirchgemeinde und der Michaeliskirchgemeinde gegründet. Im Gottesdienst am 
3. Februar wollen wir das 20jährige Jubiläum unserer Gemeinde würdigen.

Vom 11. bis 15. Februar findet zusammen mit der Sopienkirchgemeinde die 
Bibelwoche 2019 statt. In dieser Zeit treffen wir uns täglich um 19.30 Uhr, um 
uns unter dem Thema: „Freut euch – sorgt euch nicht“ mit Texten aus dem Philipper-
brief zu beschäftigen. 

Besondere Veranstaltungen 11



Herzliche Einladung zum Figurentheater in der Friedenskirche für Kinder ab 4 Jahre
und alle Erwachsenen: am 7.12., 16.00 Uhr „Der Weihnachtsstern“
Kartenvorverkauf in der Spielwarenhandlung Gohliser Str. 35–37 und an der Abendkasse
bzw. unter Telefon 23 88 01 89

Adventsnachmittag
Plätzchenduft in der Luft, letzte Weihnachtsgeschenke basteln, mit Weihnachtsliedern
auf den Heiligen Abend einstimmen. 
Nach dem Gottesdienst mit Liedern und Geschichten am 4. Advent im Gemeindehaus
wird es bunt und kreativ für alle Generationen. Wir lassen es uns beim Mitbring-Mittag-
essen schmecken, zu dem jede*r etwas beisteuert, bevor es in den einzelnen Räumen des
Gemeindehauses verschiedene Angebote für Groß und Klein gibt. Den Nachmittag be-
schließen wir gemeinsam mit einer weihnachtlichen Geschichte.

Wann: Sonntag, 23.12., Beginn nach dem Gottesdienst, Abschluss: 14.00 Uhr
Wer: Jede*r ist willkommen, egal welchen Alters.
Wo: Gemeindehaus
Bitte etwas für das Buffet zum Mittagessen mitbringen!

Wer Lust hat, von 12.00 bis 14.00 Uhr noch eine kleine Bastelaktion zu begleiten, melde
sich bitte bis zum 12.12. bei sarah.badstuebner@evlks.de

Kinderbibeltage „Suche Frieden und jage ihm nach“
Gemeinsam mit Kindern der Kirchgemeinden Eutritzsch, Wiederitzsch, Podelwitz und
der Versöhnungskirchgemeinde erlebt ihr drei spannende Tage.

Wann: Montag, 18.2., bis Mittwoch, 20.2., 9.30 bis 14.30 Uhr
Wer: Kinder der 1. bis 6. Klasse
Wo: Gemeindehaus, Kirchplatz 9
Kosten: 10,– € (für Obstimbiss, Mittagessen und Materialien)
Anmeldung bis 25.1. über das Formular auf der Homepage 
(Die Plätze für jede Gemeinde sind begrenzt.)

Elternseminar „Wenn Eltern sich trennen – Kinder in einer besonderen Situation“
Als Gastreferenten haben wir Alessandro Gasperi gewonnen. Er arbeitet in der Lebensbe-
ratungsstelle der Diakonie Leipzig. Sein Schwerpunkt liegt u. a. in den Bereichen Erzie-
hungs- und Paarberatung, sowie Trennungs- und Scheidungsberatung. Nach einem Im-
pulsreferat gibt es Zeit für mögliche Rückfragen und zum gemeinsamen Austausch.

Wann: Montag, 4.2., 20.00 Uhr
Wer: alle Interessierten
Wo: MichaelisKinderGarten, Richterstraße 14

12 Angebote für Kinder und Familien
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Jugendkirche in der Friedenskirche
besondere Veranstaltungen: 
9.12. 18.00 Uhr PAX life – Gottesdienst – 

mit Glühwein
16.12. 17.00 Uhr PAX Deluxe – Ökumenischer 

Adventsjugendgottesdienst
24.12. 22.00 Uhr Lichtermeer@PAX, 

Musik.Weihnachtsgedanken.Kerzen.
31.12. 17.00 Uhr Silvester@PAX, Kerzenandacht zwischen den Jahren
Im Januar Baubeginn in der Kirche für den neuen Fußboden
13.1. 18.00 Uhr PAX life – Gottesdienst (voraussichtlich im Gemeindehaus)
27.1. 17.00 Uhr PAX Deluxe – Jugendgottesdienst (vorauss. im Gemeindehaus)

Im September gab es in der Jugendkirche ein Symposium mit Teilnehmenden aus 40 Ju-
gendkirchen ganz Deutschlands. Unsere Jugendkirche hat ein ganz starkes, positives
Echo bekommen für den Ort und die Inhalte. Das hat uns gefreut und natürlich sehr mo-
tiviert.

Spendenbitte für das Gemeindeblatt 
Die Gemeindenachrichten erscheinen sechsmal im Jahr und bieten Ihnen Informationen
über unser Gemeindeleben. Sie werden in einer Auflage von 2.700 Stück gedruckt – für
alle Haushalte unserer Gemeindeglieder und für Auslagen in unseren Kirchen und Kinder-
gärten. Zur Weiterführung dieser Arbeit bitten wir Sie auch in diesem Jahr um eine Spende
für unsere Öffentlichkeitsarbeit. Bitte nutzen Sie dafür den beiliegenden Überweisungsträ-
ger.

Aufruf zur Mitgestaltung des Weltgebetstages
Am 1. März findet der alljährliche Weltgebetstag statt. 2019 kommt er aus Slowenien.
Wer Interesse und Zeit hat, bei der Vorbereitung mitzuwirken, melde sich bitte bei Pfarre-
rin Stüfen.

Glaubenskurs 
Was trägt mein Leben? Wie ist das mit Gott und der Welt? Und was Sie schon immer ein-
mal wissen wollten … Informationen, Austausch und Gemeinschaft, auch Auseinander-
setzung können helfen, neu oder wieder einen Zugang zum Glauben und zur Kirche zu
finden. Der Kurs ist ein Angebot für interessierte Nicht-Christen wie für Christen, die das
Gespräch über den christlichen Glauben suchen, sich taufen oder konfirmieren lassen
wollen bzw. eine Wiederaufnahme in die Kirche anstreben, die als Patin oder Pate ange-
fragt sind und ihr Wissen auffrischen und erweitern wollen.
Ansprechpartner: Pfarrer Dr. Günther 
Montag 5.12., 16.1. und 30.1. um 17.00 Uhr im Gemeindehaus
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Frageaktion zur Gemeindeversammlung am 2. September
Während des Gottesdienstes vor unserer Gemeindeversammlung haben viele ihre Mei-
nung zur möglichen oder gewünschten Entwicklung unserer Gemeinde auf Zettel notiert.
Matthias Weidel hat diese für den Kirchenvorstand zusammengefasst. Unsere bunte Ge-
meinde zeigt sich darin in ausgesprochen vielen verschiedenen Themen, aber auch in
durchaus gegensätzlichen Beiträgen. Das macht es nicht gerade einfach. Aber wir haben
im Ausschuss für Gemeindeaufbau besonders die kritischen Anmerkungen besprochen
und über mögliche Umsetzungen beraten.
Positiv (Was sollte so bleiben?) wurden z.B. benannt: Gottesdienste, Verkündigung,
Abendmahl, Musik und Kirchenmusik mit Chören und Kurrenden, Angebote für Kinder
und Jugend (Kindergottesdienste, Jugendkirche und vieles andere), Gemeinschaft, Zu-
sammenhalt, aktives Ehrenamt, Feste, TeeKeller Quelle und noch vieles mehr, was unsere
lebendige Gemeinde so ausmacht.
Als Kritik (Was soll sich ändern?) bzw. Vorschläge (Was sollte es Neues geben?) gab es
z. B. folgende Hinweise: Gottesdienste zu lang, Predigten mit einfacher, lebensnaher Spra-
che, Abendmahl mit Kindern, max. drei Taufen im Gottesdienst, jugendgemäße Gottes-
dienste, Einbindung Jugendlicher, mehr interreligiöse oder ökumenische Angebote, 
verschiedene Wünsche zur Musik im Gottesdienst, Gemeinschaft stärken, sanierte 
Michaeliskirche, bessere Bedingungen für Kinderwagen und Rollstühle, Ökumene im
Abendmahl, Bibel- und Predigtgespräche, Gemeindeleben zwischen Jung und Alt, Neue
und „Randgruppen“ integrieren, Fahrradständer.
Dies alles sind nur Themen mit Mehrfachnennung. Auch das hier nicht Genannte geht
nicht verloren. Wir danken Ihnen sehr für Ihre Mitwirkung und arbeiten an diesen Din-
gen gern weiter. Ihr Kirchenvorstand

Schätze unserer Gemeinde
Mit echter Entdeckerfreude schauen wir dankbar auf das vergangene Themenjahr zu-
rück. Neben manchem bekanntem Schatz konnten wir viele neue Schätze in unserer Ge-
meinde heben. Mit dem Logo unserer Gemeinde aus lauter Gesichtern von Schätzen aus
unserer Gemeinde können wir nun „Gesicht zeigen“, wenn Menschen unsere Kirchen
besuchen oder wenn wir nach draußen gehen und uns an Bürgerfesten o. ä. beteiligen.
Auch haben wir in den letzten beiden Monaten zwei Kanzelreden von Dr. Stephanie 
Jacobs und Prof. Albrecht Winter gehört. Diese können Sie nachlesen unter:  
https://www.michaelis-friedens.de/schaetze-unserer-gemeinde/kanzelreden-2018/

Hinweis: 
Viele unserer Gemeindeveranstaltungen und Angebote werden durch das 
Kirchgeld möglich gemacht. Mit der Zahlung Ihres Kirchgeldes unterstützen Sie unsere
gemeindespezifischen Angebote.
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Sächsische Annen-Medaille für Annemarie Stein
Am 23. Oktober ist Annemarie Stein im
Schloss Albrechtsberg durch die Staats-
ministerin Barbara Klepsch mit der Aus-
zeichnung des Freistaates für besonderes
ehrenamtliches Engagement geehrt wor-
den. Wir freuen uns, dass ihr langjähri-
ger außerordentlicher Einsatz in unserer
Gemeinde diese Wertschätzung erfahren
hat. Diese Medaille wird seit 1995 ver-
liehen und hat ihren Namen von der
wohltätigen Kurfürstin Anna von Sach-
sen (1532–1585), die trotz eigenen

schweren Leids Waisenkinder bei sich aufnahm und für Schwangere und Kranke sorgte.
Pfarrerin Stüfen überbrachte ihr bei der würdigen Verleihung auch den Dank unserer Ge-
meinde. Herzlichen Glückwunsch!

Information zur christlichen Bestattung
Vielleicht ist es nicht allen von Ihnen so bewusst: Jedes Gemeindeglied hat einen An-
spruch auf eine christliche Trauerfeier und Bestattung durch eine Pfarrerin oder einen
Pfarrer seiner Heimatgemeinde oder deren bzw. dessen Vertretung. Pfarrer kosten im
Unterschied zum weltlichen Redner nichts, weil ja zuvor Kirchensteuer und Kirchgeld
bezahlt worden ist. Wenn es soweit ist, müssen die Angehörigen oder andere beauftragte
Personen für ihre Verstorbenen eine solche christliche Trauerfeier entweder über das Be-
stattungsinstitut oder direkt im Gemeindebüro anmelden. In besonderen Fällen gibt es,
wenn kirchliche Angehörige dies wünschen, auch eine christliche Feier für Verstorbene,
die der Kirche nicht angehört haben. Ralf Günther

Impressum
Herausgeber: Kirchenvorstand der Ev.-Luth. Michaelis-Friedens-Kirchgemeinde
Redaktionsteam: M. Behrendt, E. Guhr, R. Günther
Anregungen oder Kritik richten Sie bitte an das Gemeindebüro, siehe Seite 16.
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe (Februar/März. 2019): 2.1.2019
Später eingehende Beiträge können nicht mehr berücksichtigt werden!
Wir danken der Druckerei Böhlau, Ranftsche Gasse 14, 04103 Leipzig,
www.druckerei-boehlau.de
Wir weisen darauf hin, dass Sie der zukünftigen Veröffentlichung Ihrer personen-
bezogenen Daten (z.B. bei Amtshandlungen) in den Gemeindenachrichten widersprechen können.
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Evangelisch-Lutherische
Landeskirche Sachsens

Amtliches

Gemeindebüro Gemeindehaus, Kirchplatz 9, 04155 Leipzig Christina Vogel, Martin Findel
Tel./Fax/E-Mail/Internet 5 64 55 09 / 5 64 55 13 / kg.leipzig_michaelisfriedens@evlks.de / www.michaelis-friedens.de
Öffnungszeiten Di + Fr 9.00–12.00 Uhr und Mi 15.00–18.00 Uhr (Büro vom 27.12.–4.1. geschlossen)

Kirchenvorstand Tilo Wille (Vorsitzender) Pfr. Dr. Ralf Günther (stellv. Vorsitzender)
Telefon/E-Mail 9 91 17 05 / leipzigertilo@arcor.de 5 85 27 90 / ralf.guenther@evlks.de

Pfarrerin Dr. Ralf Günther Antje Stüfen
Nordplatz 4, 04105 Leipzig Sasstraße 1, 04155 Leipzig

Telefon 5 85 27 90 3 19 01 33
E-Mail ralf.guenther@evlks.de antje.stuefen@evlks.de
Sprechzeit Kirchplatz 9 Do 17.30–19.00 Uhr Di 16.30 – 17.30 Uhr

(nicht am 15.1., dafür Mi., 16.1, 15.00 Uhr)
dienstl. abwesend/Urlaub 21.1.–25.1. 26.12.–30.12. 

Kantor Veit-Stephan Budig 
Telefon/E-Mail 3 31 18 56 veit-stephan.budig@evlks.de

Gemeindepädagogik Sarah Badstübner 3 19 01 31
Telefon/E-Mail 0176 / 34 59 43 02 sarah.badstuebner@evlks.de

Kirchner/Hausmeister, Tel. Andreas Bergmann 56 10 93 00         0177 / 2 53 58 43

Kindertagesstätten Elsbethstift, Elsbethstraße 38 MichaelisKinderGarten, Richterstraße 14
Telefon/Fax 5 90 02 13 / 5 83 23 67 26 69 70 30 / 26 69 70 59
E-Mail kita.leipzig_elsbethstift@evlks.de kiga.leipzig-michaelis@evlks.de
Leiterin Beate Hirse Rebekka Lucaciu
Sprechzeit Di 9.00–17.00 Uhr nach Vereinbarung

TeeKeller Quelle, Leiterin Gerit Schleusener
Telefon/E-Mail 0175/4 47 80 12 teekeller-leipzig@web.de
Öffnungszeiten Di 17.00–21.00 Uhr, Do 17.00–21.00 Uhr

Kirchgeldkonto Kontoinhaber: Ev.-Luth. Bank für Kirche u. Diakonie – LKG Sachsen
Michaelis-Friedens-Kirchgemeinde IBAN: DE56 3506 0190 1635 9000 20
Zahlungsgrund: 1909 + Name, Vorname BIC: GENODED1DKD

Spendenkonto Gemeinde Kontoinhaber: Ev.-Luth. Bank für Kirche u. Diakonie – LKG Sachsen
Michaelis-Friedens-Kirchgemeinde IBAN: DE78 3506 0190 1635 9000 12

BIC: GENODED1DKD

Förderverein Lars Bosse (Vorsitzender) Evangelische Bank Kassel
Michaeliskirche e.V. 58 61 94 51 IBAN: DE55 5206 0410 0005 0062 52
Telefon/E-Mail vorstand@michaeliskirche.info

Freundeskreis TeeKeller Johannes Spenn (Vorsitzender) Bank für Kirche u. Diakonie – LKG Sachsen
Quelle e.V. IBAN: DE57 3506 0190 1625 1100 13
E-Mail johannes.spenn@outlook.de BIC: GENODED1DKD

Freundeskreis Ansprechpartnerin: Elisabeth Janott Konto: siehe Spendenkonto Gemeinde
Kirchenmusik / E-Mail elisabeth.janott@t-online.de




